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Deutsche Wirtschaft 2010 - positiv im Fluss 

 
 
Der aktuelle Monatsbericht 08/2010 der Deutschen Bundesbank signalisiert positive Impulse: 
 
Die deutsche Wirtschaft hat sich im Frühjahr deutlich und in einem unerwarteten Ausmaß erholt. So 
sehr sie durch den Einbruch des Welthandels mit hochwertigen, dauerhaften Industriegütern gelitten 
hatte, partizipiert sie nun an der kräftigen Belebung.  
 
Das reale Bruttoinlandprodukt hat nach ersten Schätzungen des Statistischen Bundesamtes im 
zweiten Vierteljahr gegenüber dem Vorquartal saison- und kalenderbereinigt um 2,2 % zugenommen. 
Damit ist der Produktionsrückgang - durch die Krise ausgelöst - zur Hälfte wieder gutgemacht. Neben 
den verbesserten außenwirtschaftlichen Rahmenbedingungen wirkten auch binnenwirtschaftliche 
Faktoren mit.  
 
Die Investitionen in Ausrüstungen haben im Frühjahr angezogen. Auch die Bauinvestitionen erhielten 
Auftrieb. Neben dem witterungsbedingten Aufholen konnten auch die staatlichen Konjunkturpro-
gramme zur Erneuerung der Infrastruktur und der Sanierung öffentlicher Einrichtungen mitwirken. 
 
Auch die privaten Konsumausgaben dürften im Berichtszeitraum in realer Rechnung nach drei 
Quartalen wieder angestiegen sein. Die Käufe im Einzelhandel nahmen zu. 
 
Die konjunkturelle Dynamik in Deutschland fasst wieder Fuß. Die wirtschaftliche Aufwärtsbewegung 
dürfte sich im zweiten Halbjahr fortsetzen. Risiken aus der Entwicklung der internationalen Finanz-
märkte werden weiter fortbestehen. Das Wirtschaftswachstum wird allerdings abflachen und sich 
wieder normalisieren. 


